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UNIV.-PROF.MICHAEL GEHLER UNIV.-PROF.MICHAEL GEHLER   
Italien, Österreich und die Bundesrepublik sind heute drei Staaten in der EU,  

die eng miteinander verbunden zu sein scheinen: Handel, Wirtschaft, Verkehr, 

Euro und Tourismus. In einem trilateralen Ländervergleich werden 

aufschlussreiche Querverbindungen und neue Zusammenhänge aufgezeigt,  

die in der bisherigen stark bilateral zentrierten deutschen Italienforschung 

unberührt geblieben sind. Verschiedenartige Aspekte werden dargestellt 

ausgehend vom Stand der Forschung zu den politischen Akteuren, den 

wechselseitigen Beziehungen und verschiedenen Erinnerungen an die jüngere 

Geschichte, der Bewältigung der Vergangenheit sowie vom unterschiedlichen 

Reagieren auf den Terrorismus bis zu den Folgen der Veränderungen der 

Koordinaten der Weltpolitik 1989 und der Sicherheitspolitik der Staaten im 

Kontext der EU und im Zeichen der EU-Ratspräsidentschaften. 

Eine Veranstaltung der Landesbibliothek Dr. Friedrich Teßmann in 

Zusammenarbeit mit der Österreichischen Akademie der Wissenschaften.  
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